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Gesuch des Hermann Levy
um Zulassung zur Abi=
turientenprüfung.

Auf Grund meines andert=

halbjährigen Besuches der Ober=

prima wünsche ich zur dies=

jährigen Prüfung zugelassen

zu werden und füge zugleich

pflichtgemäß mein Curriculum

Vitae bei:                               

Ich, Hermann Levy, Sohn des

wohlgeboren zu Münstereifel

Samuel Levy und der verstorbenen

Christine Wolff, geboren zu

Münstereifel, den 26ten September

1838, besuchte seit meinem fünften

Lebensjahre die hiesige Elementar=

schule. Nachdem ich von meinem

siebenten Lebensjahre bis zu 

meinem eilften durch einen 

 Hauslehrer unterrichtet worden

 war, ward ich auf den hiesigen                         

286.

Seiner Hochwürden, dem
Herrn Direktor Katzfey
wohlgeboren zu
Münstereifel



Herbst 1849 Gymnasium zur Sexta=zu=

gelassen.          

Es ist sowohl mein als meiner

Eltern Wunsch, mich dem Studium

der Medicin zu widmen.

Gehorsamst

Hermann Levy                                 

Münstereifel den
15ten Mai 1859
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[…] Sinn für Gesetzlichkeit, Ordnung und Anstand machte diesen 

Schüler seinen Lehrern lieb, seinen Mitschülern angenehm.

Die hiermit verbundene sittliche Führung vollendete

die Gewähr für die zu den höhern Bildungsstufen erforder=

liche Charakterfestigkeit. Durch Pünktlichkeit in den 

Studien und Leistungen vereint mit glücklichen An=

lagen hat er in den meisten Lehrfächern einen ganz

erfreulichen Grad der Ausbildung erlangt.

Das Betragen dieses Schülers war sowohl im Gymnasium

als draußen gesetzlich und anständig und bekundet

den erforderlichen Grad der sittlichen Reife. Bei regel=

mäßigem Schulbesuche und befriedigender Theilnahme

am Unterrichte hat er auch der früher etwas geringge=

schätzten Mathematik sich mit glücklichem Erfolge im

laufenden Schuljahre zugewandt. Demnach hat der=

selbe fast in allen Lehrfächern erfreuliche Erkenntnisse erlangt.

Ernst und anständig in seinem Verhalten, gesetzlich und 

pünktlich in der Erfüllung aller Schulvorschriften gibt

der Schüler durch seine ganze Führung die sichere Ge=

währ der sittlichen Reife. Auf alle Unterrichtsgegen=

stände verwandte er pflichtgetreu Zeit und Kraft

und erlangte so durchgängig lobenswerthe Kenntnisse.

Münstereifel am 8ten Juli 1859

Der Direktor


